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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns im Jahr 2021 –
nach ei nem sehr chao ti schen Jahr geht es wei ter.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen heit,
ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le der al ten
Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu zu fü gen.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as

 



A Las co, Jo han nes - Der Em der Ka te chis mus
von 1554 1

1. War tho bu stu ein Min sche ge scha pen?
Dat ick ein Bildt Ga des schold syn, un de my nen Godt un de Schep per
schol de er ken nen, la ven un de de nen.
2. War tho bistu ein Chris ten ge wor den?
Dat ich dorch de Avert re din ge un ser ers ten Ol dern, in Sün de un de
Dodt ge val len, wed de r um me dorch de vol do nin ge Chris ti Je su, van
Sün de un de Dodt ge red det, ein Er ve deß ewi gen le ven des syn moch te.

3. Wo her bistu ge wiß, dat du ein war haff tig Christ bist, un de sol cker Wol ‐
datz Chris ti de el haff tich?
Thom ers ten uth der Ge tüch nis se deß Hil li gen Geis tes, de my nem Geis ‐
te, dorch den Ge loven in Je sum Chris tum my nen ho gen Pres ter, tüch ‐
nis se gifft, dat ick ein Kindt Ga des bin. Thom an dern uth dem wil len
un de lust, den ick nha dem in wen di gen Min schen, dorch den Geist Ga ‐
des in my völe, um me Ga de dem Her en tho de nen de.

4. Wo schal tu denn Godt de nen?
Nicht wo myn egen gu de me nin ge, ver nufft ed der wyß heit dich tet, sun ‐
der wo Godt sul vest in syn em hil li gen Wor de open ba ret, un de dorch
syn hil lich Ge set te van den Min schen ge vor dert hefft.
5. Wo lu det dat Ge set te?
Dat Ge set te ver va tet tein Ge ba de, dar van dat ers te Ge bodt süß lu det.

Dat ers te Ge bodt.
Ick bin de HEre dyn GOdt, de dy uth Egyp ten lan de, uth dem Denst hu ‐
se ge vö ret heb be, Du schalt ne ne an der noch fremb de Go den vör ed der
be ne ven my heb ben.

Dat an der Ge bodt.
Du schlat dy ne en ge go ten noch ge sne den Bil de maken, ja gar ne ne
Bildt nis se noch geli cke nis se, noch de din ge de im Hem mel dar bo ven,
noch deß dat dar ned den up Er den, ed der deß dat im Wa ter un der der
Er den is: Be de se nicht an, eh re un de de ne en nicht. Wen te ick bin de
HErr dyn GOdt, ein starck Ive rer, Ick straf fe de böß heit der Ve de ren
an den Kin dern, in dat drüd de un de ver de geslech te an al len de my ha ‐



ten, Barm her tich eit överst be wi se ick in du sent geslech te, der jen nen de
my leeff heb ben, un de my ne ge bo de hol den.

Dat drüd de Ge bodt.
Du schalt den Na men deß HEr ren dy nes Ga des, nicht un nüt te, ver ge ‐
ves, ydel ed der licht ver dich nö men, vö ren eff te miß bru cken. Wen te de
HEre wert den nicht un schul dich hol den, ed der un ge straf fet la ten, de
syn en Na men un nüt te, ver ge ves, ydel ed der licht ver dich nö met, vö ret
eff te miß bru cket.
Dat ve er de Ge bodt.
Ge den cke deß Sab bat da ges dat du en hil li gest. Söß da ge schal tu ar bei ‐
den, un de al le dy ne Wer cke dhon, Am sö ven den Da ge överst is de Sab ‐
bat deß HEr en dy nes Ga des, so schal tu nen Werck dhon, noch dyn Sö ‐
ne, noch dy ne Dooch ter, noch dyn Knecht, noch dy ne Ma get, up dat se
rou wen als du, noch dyn Os se, noch dyn Esel, noch al le dyn Ve he, noch
dyn Fremd be linck de in dy ner Stadt dhör woh net. Wen te in söß Da ge
hefft de HEre Hem mel un de Er de ge ma ket, dat Wa ter un de al lent wat
dar in ne ist, un de rou we de am sö ven den da ge van al ler ar beit, dar um ‐
me se gen de de HEre den Sab bat dach un de hil li ge de en.

Dat vöff te Ge bodt.
Du schalt dy nen Va der un de dy ne Mo der eh ren, up dat du lan ge tydt
le vest up Er den, un de dat idt dy wol gha im Lan de, dat dy de HEre dyn
Godt ge ven wert.

Dat sös te Ge bodt.
Du schalt nicht Dö den.
Dat sö ven de Ge bodt.
Du schalt nicht Ehe bre ken.

Dat ach te Ge bodt.
Du schalt nicht Ste len.

Dat ne gen de Ge bodt.
Du schalt ne ne val sche tü che nis se re den wed der dy nen Ne ges ten.
Dat tein de Ge bodt.
Du schalt dy nicht la ten lüs ten dy nes Ne ges ten Huß, noch syn er Ehe ‐
frou wen, noch syn es Knech tes, noch syn er Ma get, noch syn es Os sen,



noch syn es Esels, noch syn es Ackers, ja al lent wat dyn Ne ges te hefft,
schal tu nicht be ge ren.

6. Wo wert dit Ge set te ge de let?
In twen Taf fe len, dar van de ers te Godt den HEr en be lan get, de an der
överst den Ne ges ten.
7. Wo wil denn Godt nha dis sem Ge set te ge de net syn?
Nach dem GOdt de HEre un se Ge sett ge ver, bei de Lyff un de See le, vol ‐
len komlick tho syn er Eh ren ge scha pen hefft: So wil he ock nha dem sul ‐
ven Ge set te, dat wy em mit Lyff un de See le, in wen dich un de uthwen ‐
dich, ewich un de vol komlick de nen un de ge hor sam syn.

8. Wat le re stu uth dem ers ten Ge bo de?
DAt ick in ne ne By gö de ed der Crea tu ren, sun der al lei ne in den eni gen
Godt, Va der, Sön un de Hil li ge Geist, my ne Ho pe nin ge un de al les ver ‐
tru wen deß Her ten set ten moth.

9. Wat le re stu uth dem an dern Ge ba de?
DAt ick Godt den HEr en ock uthwen dich, in ne ne Bil den ed der an der
er dich te de Ga dß denst, sun der al le ne nha syn en ge bo den un de ver ord ‐
ne ten Ce re mo ni en un de Ga deß denst, im Geist un de War heit an be den
un de de nen schal.
10. Wat le re stu uth dem Drüd den Ge ba de?
DAt ick Godt den HEr en, un de syn hil li ge Na me, dar tho ock syn
Wordt, in set tin ge un de wer cke, nicht dorch je ni ge licht ver dich eit ed der
las te rent ent hil li gen, sun der mit al ler eh re din ge er ken nen, be ken nen,
pre di gen, an ro pen, la ven, de nen un de dan cken schal.

11. Wat leh re stu uth dem Ve er den Ge ba de?
DAt ick sampt my nem Huß ge sin de, den Sab bat ed der ruh we des HEr ‐
en, uns thor Wol vart Ly ves un de der See len ver ord net, nicht in Lyffli ‐
cker Ar beidt, noch in un nüt ter led dich eit, yde le hand lin ge, ed der wer ‐
cke deß Flei sches tho brin gen: Sun der den sul ven dorch öff nin ge deß
Ge lovens, hil li ge Ce re mo ni en, un de gu de Wer cken van Ga de be foh len,
tho syn es na mens pryß hil li gen, un de thor Wol vart Ly ves un de der See ‐
len aver brin gen schal.

12. Wat leh re stu uth dem Vöff ten Ge ba de?
DAt ick my nen Va der un de Mo der, Vor mun der un de Brodthe ren, dar ‐



tho ock myn Ker cken de ners un de Ove r ich eit eh ren, grodt un de weert
ach ten schal: Ja in al lem dat nicht wed der Godt ist, en ge hor sam syn,
un de my je gen en, nha ei nes ydern be ro pin ge, in al les danck bar bew ‐
sen.

13. Wat leh re stu uth dem Sös ten Ge ba de?
DAt ick my nen Ne ges ten, he sy myn fründt ed der vient, nicht tör nen,
ha ten ed der dö den, Sun der en in al ler sacht mö dich eit dra gen un de le ‐
ven, un de vor al le vahr Ly ves un de der See len, be schüt ten un de be ‐
scher men schal.
14. Wat leh re stu uth dem Sö ven den Ge ba de?
DAt ick al le Un kü scheit, Ho re rye, Ehe bre ke rye, sampt al ler over flodt,
un de or sa ken, de my thor Un kü scheit reit zen mö gen, my den schal, un ‐
de de Kü scheit, tucht un de Sober heit al ler din ge, bei de in un de bu ten
dem Ehe stan de, le ven un de be scher men schal.

15. Wat le re stu uth dem Ach ten Ge ba de?
DAt ick my nes Ne ges ten gudt nicht ste len, ed der dorch je ni gen schyn
des Rech tes, ed der an der list eff te gy rich eit em ent wen den: Sun der syn
gudt un de neh rin ge be te ren, und my sampt den rech ten Ar men un de
Nod trüff ti gen, van my ner ar beit er neh ren schal.

16. Wat le re stu uth dem Ne gen den Ge ba de?
DAt ick my ne Tun ge be wa ren, al le Lö gen un de ach ter re de ha ten, un de
in al le my nem dohn de und we sen de de War heit le ven un de for dern, un ‐
de my nes Ne ges ten schan de, wo myn egen (nha der Re gel der Le ve) be ‐
de cken schal.
17. Wat le re stu uth dem Tein den Ge ba de?
THom ers ten, dat ick wed der den Wil len Ga des nicht lüs ten, sun der al ‐
le my ne lüst thor eh ren Ga des, un de thom bes ten my nes Ne ges ten rich ‐
ten moth. Thom an dern, le re ick ock uth dis sem Ge ba de, dat ick in wen ‐
dig un de uthwen dig moth hil lich un de rein syn, un de Ga de dem HEr en
in vul len ko men ge hor sam de nen, wo dat de Sum ma des Ge set zes ock
me de brin get.

18. Welckes is de Sum ma des Ge set tes, dar du van re dest?
O Is ra el, du schalt GOdt dy nen HEr en le ven, van gant zem Her ten, van
gant zer See len, von gant zem Gemö the, un de von al len dy nen Kreff ten:



Un de du schalt dy nen Ne ges ten le ven als dy sul vest. In dis sen twen Ge ‐
bo den han get dat gant ze Ge set te un de de Pro phe ten.

19. Sint wol al le Min schen schul dich thom vol len ko men ge hor sam die ser
Ge bo ten?
Be wißli cken, so dat in dem Dach des HEr en, ock ne en Hei den wert syn,
den syn egen Con s cien tie van dis ser Schuldt nicht wert be schul di gen.
20. Wat wert GOdt den Ge hor sa men tho Lohn un de den Un ge hor sa men thor
Straf fe ge ven?
DER de syn en Ge bo den vol len komlick ge hor sam syn, wert he das ewi ge
Le vent: un de den Un ge hor sa men, den ewi gen Dodt un de Ver dä me nis se
ge ven.

21. Mö gen wy denn dem Ge set te wol vol komlick (wo ge secht) ge hor sam
sey?
VOr dem Val moch ten wy idt wol, överst nha dem Val, in dis ser ge bro ‐
ken Na tur, mö gen wy idt ne ner ley wy se. Wen te das Ge set te is Geistlick,
un de wy sint swack un de Fleischlick, un der de Sün de ver kofft.

22. Sech stu von al len Min schen, dat er er ne mandt dem Ge set te kan vol len ‐
komlick ge hor sam syn?
AH ne twy vel, överst dar is wol ein an fanck, flydt un de Wil le thom Ge ‐
hor sam des Ge set tes in den Ge lö vi gen, dorch de krafft des hil li gen
Geys tes, je doch ne ne vol len ko men heit, de im Ge set te Ga des besthan
kan, um me dar dorch dat Le vent tho er lan gen.
23. Nach dem wy nhu van we gen un ser ver dor ven Na tur, dem Ge set te nicht
kö nen ge noch dohn, noch dorch un se Wer cke dat ewi ge Le ven over ko men,
war um me hefft GOdt denn uns ar men ver dor ven Min schen dat Ge set te ge ‐
ge ven?
Thom ers ten, dat idt uns klae r lick vor Ogen hel de, wo da ne wy we sen,
un de wat wy dohn un de la ten schölen. Thom an dern, un de am meis ten,
dat idt uns be tü ge, de wy le wy in uns de Ge rech tich eit Ga des, im Ge set ‐
te uth ge dru cket, nicht heb ben, dat wy mit recht uth uns sul vest vam
ewi gen Le ven de ent frömb det, dem torn Ga des, Flöck, Dodt un de Ver ‐
döm nis se, un ser Sün de hal ven un der wor pen sint.

24. War schal denn dis se ar me un de ver dö me de Min sche, al so dorch dat
Ge set te er schro cken, trost sö ken?



NIcht an sick sul vest, noch an eni ge an der Crea tur im Hem mel eff te up
Er den, Sun der al le ne dorch den Ge loven an den eni gen Mid de ler un de
Hei landt JE sum Chris tum, de uns dorch de leh re des Hil li gen Evan ge lii
geo pen ba ret wert, tho welckem uns GOdt dorch dat Ge set te, als dorch
ei nen Tucht meis ter lei det, en get un de dren get.

25. Wat un der scheit make stu twiss chen dem Ge set te un de Evan ge lio?
Dat Ge set te leh ret uns, wo da ne wy we sen, un de wat wy dohn ed der la ‐
ten mo then, un de vor dert vol len ko men Ge hor sam van uns, ver dö met
ock al le de jen ne, de ne en vol len ko men Ge hor sam be wy sen, Be lovet wol
Barm her tich eit un de Le vent, je doch ne mandt, ah ne al lei ne den Wer di ‐
gen. Dat Eu an ge li um överst leh ret uns, dat wy al le un wer dich syn, un ‐
de be lo bet den Bo th ver di gen, so ver ne se ge lö ven, ver ge ves, um me JE su
Chris ti wil len, Ver ge vin ge der Sün de, tho re ke nin ge der Ge rech tich eit,
den Hil li gen Geist, un de dat ewi ge Le vent.
26. So mo then wy denn be ne ven der LEh re des Ge set tes, suß ver ne ver kla ‐
ret, ock in JE sum Chris tum ge lö ven?
Ja trou wen, wen te idt un möglick is, ah ne den Ge loven Ga de tho be ha ‐
gen de, un de dar her kumpt twar de nye Ge hor sam der gu den Werk ken,
in den Kin dern Ga des, dem se thor Eh ren Ga des, un de nüt te des Ne ‐
ges ten, mit fly te ste des nha trach ten.

27. Wat is de Wa re Ge love?
EIn ge wis se Tho ver sicht ed der Ver tru wen, uth Ga des Wordt, dorch,
den Hil li gen Geist in un sen Her ten er we cket, van der gu den un de Sa ‐
lich ma ken den Gunst des Hem li schen Va ders je gen uns, dorch de Ver ‐
dens ten un ses eni gen Mid lers JE su CHris ti er wor ven.

28. Wat schöen wy ge lö ven?
Eben dat jen ne, dat in ei ner kor ten Sum ma, uth der Hil li gen Schrifft,
up pet al ler düt lichs te, in den twölff Ar ti cu len un ses Christli cken, Ge ‐
lovens, ver va tet is.
29. Wo lu den de Ar ti cu len?
ICk ge lö ve an GOdt den Va der All mech tich, Schep per Hem mels un de
der Er den.

De an der Ar ti ckel.
Ick ge lö ve an JE sum CHris tum, syn en eni gen SÖn un sen HEr en.



De drüd de.
De ent fan gen is van dem Hil li gen Geis te, ge ba ren van der Jun ck frow
Ma ria.

De ve er de.
De ge le den hefft un der Pon tio Po la to, ge crüt zi get, ge stor ven, un de be ‐
gra ven, ned der ge va ren tho der Hel len.
De vöff te.
De am drüd den da ge wed der up ges tan is van den Do den.

De sös te.
Up ge va ren tho Hem mel, sit ten de tho der Rech ten Handt Ga des, des Al ‐
mech ti gen Va ders.

De sö ven de.
Van dar her he tho ka men de is, tho rich ten de Le ven di gen un de de Do ‐
den.
De ach te.
Ick ge lö ve an den Hil li gen Geist.

De ne gen de.
Ein hil li ge Christli cke Ker cke, Ge mein schap der Hil li gen.

De tein de.
Ver ge vin ge der Sün de.
De elff te.
Ups tan din ge des Flei sches.

De twölff te.
Un de ein ewich Le vent.

30. Wat ge lö ve stu in dem ers ten Hö vet Ar ti ckel van Godt dem Va der?
DAt de wa re, ewi ge un de le ven di ge Godt, uns un de al le Crea tu ren ge ‐
scha pen hefft, un de er hol det, un de dat he uns in Chris to Je su, vor Kin ‐
der up ge no men hefft, un de ein ge ne dich Va der is.
31. Wat ge lö ve stu in dem an dern Hö vet Ar ti ckel von CHris to JE su?
DAt JE sus CHris tus sy de wa re, ewi ge, un de Ein ge bo ren Sön des Va ‐
ders, wa re GOdt mit GOdt, dorch wel cken al le dinck ge scha pen sint,



den ick der hal ven, dat he uns er lö set hefft, vor un sen HEr en un de Ver ‐
lö ser er ken ne.

32. Wo hefft he dat werck un ser Ver lö sin ge uth ge rich tet?
Even wo de nha vol gen de Ar ti ckeln mel den.
33. Wat ge lö ve stu nha lüdt des Ar ti ckels: De ent fan gen is van dem hil li gen
Geist, ge bo ren van der Jun ck frou wen Ma ria?
ICK ge lö ve, dat de Sö ne Ga des, in der be stem me den tydt, nha de be ‐
loff ten Stadt Ab ra he, van der Jun ck frou wen Ma ria, rein ah ne al le be ‐
fleckin ge der Sün de, dorch de Krafft des Hil li gen Geis tes, hefft an ge no ‐
men, un de is de wa re be la ven de Frucht der Len den Da vid, des Flei ‐
sches un de Blo des, dat de Kin der heb ben, de el haff tich ge wor den, un de
al so ein wa re Min sche, uns in al len ge lyck, uth ge no men de Sün de, ge ‐
bo ren, So dat he nhu wa re Godt un de Min sche, in ein Per son, un se eni ‐
ge un de ewi ge Mid de ler un de Ho ge pres ter is.

34. Wat hefft JE sus CHris tus al se un se Mid de ler un de Ho ge pres ter, tho un ‐
ser Er lö sin ge ge dan?
HE hefft ge le den, un der dem Rich ter Pon tio Pi la to, ge crüt zi get, ge stor ‐
ven, un de be gra ven, on de is ned der ge va ren tho der Hel len.

35. Wat ge lö ve stu hy rin ne?
ICK ge lö ve dat JE sus Chris tus myn Ho ge pres ter, sick sul vest tho my ‐
ner Er lö sin ge am hol te des Crüt zes geof fert, un de an syn em Ly ve, den
al ler gruwlicks ten Dodt un de straf fe, (der wy nha dem Ge set te schul ‐
dich we ren) ge le den hefft.
36. Wat mehr?
DAt he ock dar de ne ven in der an vechtin ge des uth her li cken tydtli cken
Ly den des, in wen dich an syn er See len, den Torn Ga des un de Py ne der
Hel len gesme cket, un de my van der sül vi gen er lö set hefft, un de is thor
se ker heit syn es Do des, und Hil li gin ge my ner Be greff nis se be gra ven.

37. Hefft un se Ho ge pres ter ock mehr tho un ser Er lö sin ge uth ge rich tet?
JA, he is am drüd den da ge wed der up ges tan van den Do den.

38. Wat ge lö ve stu hy rin ne?
ICk ge lö ve un de be ken ne, dat nha de ma le CHris tus JE sus dat Ge set te
ock vol len komlick ge hol den had de, un de em der hal ven uha de Be loff ‐
ten des Ge set tes das ewi ge Le vent tho que me, dat syn Lyff in dem Gra ve



nicht ver rot tet is: Sun der dat he sin See le (wo recht un de billick) am
drüd den da ge, dorch syn Godtli cke le ven di ge Krafft, wed der tho sick
ge no men, un de van den Do den up ges tan, sick al so ein Over win ner der
Sün de, des Do des, un de der Hel len be wy set, un de uns de wa re Ge rech ‐
tich eit sampt dem ewi gen Le ven de wed der ge bracht hefft.

39. Wat ge lö ve stu wy der van CHris to, dat he tho un sem nüt te un de Sa lich eit
schal ge dahn heb ben?
He is up ge va ren tho Hem mel, un de hefft sick ge set tet thor Rech ten Ga ‐
des syn es Al mech ti gen Va ders.
40. Wat ge lö ve stu hy rin ne?
ICk ge lö ve, dat myn HEre JE sus CHris tus, nha syn er Min schli cken na ‐
tur, nicht mehr lyfflick hyr up Er den, sun der van der Er den in de Wol ‐
cken up ge no men, by syn em Va der im Hem mel ist, un de in der Glo rie
und Her lick heit aver al le Crea tu ren her schet: Dar her he ock dorch
syn en Geist un de Godtli cke Krafft, ste des je gen wor dich, syn Ge me ne
beth thom uth gan ge der Werlt er hö ret, re ge ret, be schüt tet un de be ‐
scher met.

41. Wat wert CHris tus wy der tho un ser Sa lich eit dohn ed der uth rich ten?
HE wert van dar her ko men, tho rich ten de de Le ven di gen un de de Do ‐
den.

42. Wat ge lö ve stu hy rin ne?
ICk ge lö ve dat he am Jung sten da ge, mit syn em ver kla re den Ly ve, dar ‐
in ne he up ge va ren is, in de Her lick heit des Va ders, mit syn en En ge len
in den Wol cken des Luch tes, we sentlick un de sichtlick (wo he vor den
Ogen syn er Jun ger wech ge n a menn was) wed der kom men wert, tho
rich ten de Jen nen, de als denn in syn er tho kumpft noch le ven dich syn
wer den, un de de vam an fan ge der Werlt Lifflick ge stor ven sint.
43. Wat ge lö ve stu in dem drüd den Hö vet Ar ti ckel, von dem Hil li gen Geist?
DAt de Hil li ge Geist, mit Ga de dem Va der, un de dem Sö ne, ein enich
un de ewich GOdt is, un de my sampt al len de Chris to tho ko men hil li get,
un se Her ten tho dem Ge loven er we cket, un de al so tho ei nem nyen Le ‐
vent, un de le ven di ge Ha pen un ser Sa lich eit wed der te let, in al len an lig ‐
gen denn nö den trös tet, star cket, leh ret, ver ma net, un de in al le War heit
vö ret.



44. Sint dis se dre Per so nen, Va der, Sön un de Hil li ge Geist, ein war haff tich
GOdt?
Be wißli cken, wen te so leh ret uns de gant ze Schrifft un de un se Dö pe, in
wel cke rer wy in ne nen an dern, al se in ei nen GOdt, un de den noch nha
dem be ve le CHris ti, in den na men des Va ders, un de des Söns, un de des
Hil li gen Geis tes ge döfft wer den.

45. Wat ge lö ve stu in dem nha fol gen den Ar ti ckel, Ein Hil li ge Christli cke
Ker cke ed der Ge me ne?
ICk ge lö ve dat myn HEre JE sus Chris tus, uth dis ser ver dor ven bö se
Werldt, dorch den Hil li gen Geist, un de stem me des Hil li gen Eu an ge li ‐
ons, sick van an be gin ne der Werlt, ein ewi ge hil li ge, bly ven de Ker cke
ed der Ge me ne der Uther weel den hefft ver sam let, un de er holdt, van
wel cke rer Ge me ne ick my ein Lidt ma te tho syn be ken ne.
46. Wat gu des er lan get dis se Ge me ne?
EVen dat jen ne dat de nha vol gen de wör de un de Ar ti ckeln be tü gen,
nämli cken, Ge meen schap der Hil li gen, Ver ge vin ge der Sün de, Ups tan ‐
din ge des Flei sches un de ein ewich Le vent.

47. Wo ver stei stu de wör de: Ge meen schap der Hil li gen?
ICk vers t ha se al so, dat ge lyck wo de wa re Lidt ma ten der Ge me ne
CHris ti, eres Hö ve des un de al ler syn er Wolda den un de r ein an der Ge ‐
mein schap heb ben: Dat se ock al so dorch de Le ve, ere Ga ven thor up ‐
bou win ge ge meen heb ben.

48. Wat ge lö ve stu in dem Ar ti ckel, Ver ge vin ge der Sün de?
ICk ge lö ve dat in der Ge me ne CHris ti sy ei ne wa re un de ewi ge Ver ge ‐
vin ge der Sün de, vor den Bo th ver di gen un de Ge lö vi gen, al lein uth lut ‐
ter Ge na den, dorch den ei ni gen Mid de ler JE sum CHris tum un sen
HEr en.
49. Wat ge lö ve stu in den twen les ten Ar ti ckeln, Ups tan din ge des Flei sches,
Un de ein ewich Le vent?
ICk ge lö ve dat ein itzlick Lidt ma te der Ge me ne CHris ti, van an be gin ne
der Werlt, wo ver achtlick idt hyr ock ge west on de ge stor ven is, am Jün ‐
ges ten Ge richt, in syn em egen Ly ve, dar ydt hyr in ge le vet hefft, thor
un uth spreck li cken her lick heit, schal van dem Lycha meli cken Do de
wed der ups than, un de hat ewi ge Le vent, mit syn em Hö ve de, am Ly ve
un de See le er ven un de be sit ten.



50. Wat schal den Un bo th ver di gen, Godt lo sen un de Un ge lö vi gen, de CHris ‐
tum un de syne Ge me ne hyr ver ach tet heb ben, wed der va ren?
DE wer den ock wol in erem Ly ve, van dem tydtli cken Do de wed de r um ‐
me ups than, överst tho er er ewi gen Schan de, un de wer den al so mit
erem Hö ve de dem Dü vel, am Ly ve un de See le, im aff grundt der Hel len
ver stot, un de ewich ver dö met wer den.

51. Mach ock de rech te wa re Ge me ne CHris ti wol uther lick er kant wer den,
efft se schön in de gant ze Werlt ver strou wet is?
GOdt de HEre hefft in syn er Ker cken ei nen se ke ren Denst ver or dent,
al se de rei ne Pre di ge des hil li gen Godtli cken Wor des, den rech ten ge ‐
bruck der hil li gen Sa cra men ten, un de de uther li cke Kerck en tucht.
Wel cken Denst de wa re Christli cke Ge me ne ste des un der hol det, so ver ‐
ne al se den recht un de rein heb ben un de aver ka men kan, un de wert
dorch den sul ven van al len Godt lo sen Ver sam lin gen aff ge sun dert.
52. Wa rin ne steit de rei ne Pre di ge des Hil li gen Gödtli cken Wor des?
IN der rech ten Ver kla rin ge des Ge set tes un de des Hil li gen Eu an ge li ons,
dar van beth hert ho in dis sem Ca te chis mo ge re det is.

53. Wat sint de Sa cra men ten der Christli cken Ge me ne?
IDt sint Hil li ge Hand lin gen, ed der uter li cke Ce re mo ni en, van dem
HEr en JE su CHris to in syn er Ge me ne ver or dent, un de be ne ven der
Leh re des Hil li gen Eu an ge li ons, un ser swack heit hal ven in ge set tet.

54. Tho wat en de?
Thom ers ten, dat se uns de tho sa gen des Hil li gen Eu an ge li ons, van der
un ver de en den ver ge vin ge der Sün de, un de ge meen schap der Ge rech ‐
tich eit Chris ti, up pet al ler dütlicks te vor Ogen stel len, be tü gen, un de
ver se ge len, un de un sen Ge lo van an de gu de gunst Ga des un de vor denst
Chris ti öven un de star cken. Thom an dern dat se uns wed de r um me un ‐
ses plich tes je gen Godt un de un sen Ne ges ten ver ma nen, un de thor
Danck bar heit, Le ve, Tru we un de ge hor sam syn es wil lens be we gen.
55. Wo ve le sint dar so da ne Sa cra men ten?
TWe, nämlick de Dö pe un de dat Nacht mal, uns al le bei de van dem
HEr en JE su Chris to sehr ernstlick be vo len.

56. Wo lu det dat be vel der Dö pe?
MY is ge ge ven al le Ge walt im Him mel un de op Er den. Dar um me gaet



hen in de gant ze Werlt, un de leh ret al le Völ cker, un de dö pet se in dem
Na men des Va ders, un de des Söns, un de des Hil li gen Geis tes, un de leh ‐
ret se hol den al lent wat ick i uw be vo len heb be. Dar he vor dan syne
tho sa ge an han get un de secht: Wol dar ge lö vet un de ge döfft wert, de
wert sa lich wer den: Wo överst nicht ge lö vet, de wert ver dö met wer den.

57. Wat is de Dö pe?
EIn hil li ge in set tin ge Ga des, dorch wel cke, al le Lidt ma ten der Ge mei ne
CHris ti, so wol de un mün di ge Kin der ken, al se de vol was se ne Ge lö vi ‐
gen, mit Wa ter, in dem Na men des Va ders, un de des Söns, un de des Hil ‐
li gen Geis tes, recht ge döfft wer den.
58. War tho hefft Godt de Dö pe entlick in ge set tet?
VOr nemlick tho dem en de, dat he my un de al len Lidt ma ten der Ge me ‐
ne Chris ti, dar dorch kreff ti gen vor Ogen stel le, be tü ge un de ver se ge le,
efft wy schon van Na tur Sün ders, un rein un de Kin der des Torns sint:
Dat wy den noch so ge wißlick van un se Sün de, uth Ge na den dorch
Chris tum ge wass chen, mit si ner ge rech tich eit be kle det, un de van Ga de
vor Kin der up ge no men sint, al se un se Ly ve in der Döp pe mit Wa ter ge ‐
döfft, be spren get ed der ge wass chen wer den.

59. Be tü get uns dann de Dö pe al lei ne de Ver ge vin ge un ser an ge bo ren un de
vö ri gen Sün den, de wy vor der Dö pe ge dahn heb ben?
Ne en: Sun der ock ge wis se un de ste di ge Ver ge vin ge al ler un ser Sün den,
de wy dorch dat gant ze Le vent uth Swack heit mö gen be gahn, un de de ‐
ren wy ver ge vin ge dorch JE sum CHris tum, im Geis te un de Ge loven,
van Ga de dem HEr en bid den wer den.

60. Tho wat en de is de Dö pe wy der in ge set tet?
DAt se uns ver ma ne, wo wy al le da ge un ses Lev ne des van sün di gen de
schölen uphö ren, un de un se ver dor ven Fleisch, mit al len syn en Lüs ten
dö den, un de in ver ny in ge des Le ven des wan de ren.
61. War her be wy se stu, dat men de Kin der der Ge me ne ock döp fen schal?
NAch dem de thom Ver bun de, un de tho der Ge me ne Ga des hö ren, un ‐
de en uth Ge na den de Ge meen schap des Va ders, un de des Söns, un de
des Hil li gen Geis tes, sampt der ewi gen Sa lich eit tho kumpt: Item, de wy ‐
le de Dö pe is in ge set tet thor ver se ge lin ge sol cker un de der ge ly cken Ge ‐
na de, al se dorch wel cke se vor Kin der up ge no men, vor Bo th ver dich,
Ge lö vich, Hil lich, un de ock vor de de dat Ry cke Ga des an ne men, van



Ga de ge re kent wer den; Item, nha de ma le wy al le de thom Ly ve hö ren,
oh ne un der scheidt der Lidt ma ten, in ein Lyff ge döfft wer den, un de
Chris tus syne Ge me ne ge le vet hefft, un de is ock vor de Kin der der Ge ‐
me ne ge stor ven: So mach men se van der Dö pe nicht mehr al se de Vol ‐
was se ne weh ren.

62. De Kin der ken versthan den noch van der Dö pe Ge hei me nis se nicht?
DAt is wol wahr: Averst hyr moth men we ten: Thom ers ten, dat de an ‐
ge bo ren Swack heit un de feil der Na tur (De CHris tus ge dra gen hefft,
un de en um me JE su CHris ti wil len nicht tho ge re kent wert) nicht weh ‐
ren kan, dat GOdt en syne Ge na de ver se ge le, al se idt in der Bes ny din ge
ge schach, an wel cke rer ste de de Christli cke Ge me ne de Dö pe van dem
HEr en ent fan gen hefft. Thom an dern, dat um me der Kin der un ver ‐
standt wil len, de Dö pe en ge ge ven nicht un nüt te sy: Suß mos te idt un ‐
nüt te ge we sen syn, dat CHris tus de un vers ten di ge Kin der se gen de, un ‐
de de Hen de up se le de.
63. Wo lu det de in set tin ge des Nacht mals?
UN se HERE JE sus CHris tus in der Nacht do he ver ra den wart, nam he
dat Brodt, dancke de un de brack idt, un de gaff idt syn en Jün ge ren un de
sprack: Ne met, etet, dat is myn Lyff, dat vor juw ge ge ven ed der ge bra ‐
ken wert. Solckes doth tho my ner ge decht nis se. Des sul ven ge ly ken nam
he ock den Kelck, nha dem aven te ten de, un de gaff en den un de sprack:
Drin cke al le dar uth: Dat is de Kelck dat Nye Tes ta ment in my nem Blo ‐
de, dat vor juw un de vor ve len ver ga ten wert, thor Ver ge vin ge der Sün ‐
de: Solckes doth so va ken al se ghy idt drin cken tho my ner ge decht nis ‐
se. Un de se heb ben dar al le uth ge drun cken.

64. Wat is dat Nacht mal CHris ti?
IDt is ein hil li ge Han del, in sick va ten de (nha syn er ge heim nis se) de ge ‐
mein schap des wa ren Ly ves un de Blo des CHris ti JE su, van dem HEr en
JE su CHris to sul vest, in der ge ne tin ge des Bro des un de Wy nes, tho syn ‐
er ge decht nis se in ge set tet, um me in der Ver sam lin ge, nha syn em Be ve ‐
le, beth dat he kumpt, tho un der hol den.

65. War tho is set denn vor nemli cken in ge set tet?
THom ers ten, dat idt al len Ge lö vi gen (dorch de Krafft des Hil li gen
Geis tes) be tü ge, ver se ke re un de ver se ge le, de Sa li ge Ge mein schap des



Ly ves un de Blo des Chris ti, mit al len Früch ten un de Ga ven, de he uns
dorch syn Lyff un de Blodt ver worf fen hefft.

66. War her be wy se stu dat?
UTh den wör den des Nacht mals: Wen te als he uns ge büt syn Lyff tho
ethen, un de syn Blodt tho drin cken, dat is, dorch den Ge loven un se
Spy se un de Dranck thom ewi gen Le ven de, van syn em Ly ve un de Blo de
tho ne men de, han get he dar an, dat vor iuw ge ge ven wert: Item: dat vor
iuw ver ga ten wert thor ver ge vin ge der Sün de.
67. Wat ver stei stu dar uth?
DE wy le wy syn es Ly ves un de Blo des de el haff tich syn, Fleisch van syn ‐
em Flei sche, un de Kna ken van syn en Kna ke nen, he un se Hö vet un de
wy syne Lidt ma ten dorch den Ge loven, so vers t ha ick dar uth, dat wy
ock de el haff tich syn al le des, dat he dorch syn es Ly ves Of fer, un de ver ‐
stor tin ge syn es Blo des ver worf fen hefft, nämli cken ver sö nin ge mit
GOdt dem Va der, ver ge vin ge der Sün de, de Ge rech tich eit un de dat ewi ‐
ge Le vendt.

68. War tho is set wy der in ge set tet?
DAt idt den Dodt CHris ti in ste di ger ge decht nis se hol de, un de uns ver ‐
ma ne, dat wy den HEr en JE sum CHris tum vor so da ne gro te Woldadt
la ven un de dan cken, un de un se Danck bar heit dorch affs ter vin ge der
Sün de (das CHris tus um me ge stor ven is) un de ver ny in ge des Le ven des
be wy sen.

69. Er in nert uns dat Nacht mal ock et was an ders?
JA, dat wie uns un der ein an der nha dem Ex em pel CHris ti le ven un de
de nen, uns an de Ce re mo ni en un de be kent nis se Chris ti hol den, un de
dar dorch uns van al len Sec ten un de val schem Ga des dens te aff sun de ‐
ren schölen. Thom les ten, dat wy uns ock thom Crütz un de Ly den de,
im ge hor sam, ge dult un de bes ten dich eit, be rei den schölen.
70. Wo lu det de in set tin ge der Kerck en tucht?
SUn di get dyn Bro der an dy, so gha hen un de straf fe en twiss chen dy
un de em al le ne: Hö ret he dy, so heff stu dy nen Bro der ge wun nen. Hö ret
he dy nicht, so nim noch ei nen ed der twe tho dy, up dat al le sa ke bes t ha
up tweer ed der dre er Tü ge Mun de. Hö ret he de nicht, so seg ge idt der
Ge me ne. Hö ret he de Ge me ne nicht, so holdt en als ei nen Hei den un de
Tol ner. War li ken ick seg ge juw, wat ghy up Er den bin den wer den, dat



schal ock im Hem mel ge bun den syn: Un de wat ghy up Er den uplö sen
wer den, dat schal ock im Hem mel loß syn.

71. Wat is de uther li cke Kerck en tucht?
IDt is ein in set tin ge CHris ti, dorch wel cke ein itzlick Lidt ma te der
gant zen Ge me ne plich tich is, syn en ge val len Bro der, or dentlick nha Ga ‐
des Wordt tho ver ma nen un de tho straf fen: Dar wed de r um me ein yder
de ge val len is, de Ver ma nin ge un de Straf fe, mit Bo th ver di gen Her ten,
ganz wil lichli cken, tho syn er ver be te rin ge schal up ne men.
72. So je mandt al le Ord nin ge der Ver ma nin ge, mit un bo th ver di gen Her ten
ver ach te de, Wo schal men denn vort va ren?
SO mo then de De ner sampt den Ol des ten, mith be wil li gin ge der Ge me ‐
ne, den un ge hor sa men un de hal star cken uths lu ten un de Ban nen.
Averst so he nha der uths lu tin ge ver ma net, sick tho dem HEr en wor de
be ke ren, un de der Ge me ne ge noch dhon, wed de r um me an ne men.

73. War um me hefft CHris tus dis se Kerck en tucht in ge set tet?
DAt de ar me Sün der dar dorch be ke ret, al le Er ger nis se uth der Ge me ne
ge weh ret, un de de Ge me ne in ge sun der LEh re un de Le ven de er hol den
wer de, un de ock Ga des Na me by den de dar bu ten sint, nicht ge las tert
wer de.

74. Is dar ock eni ge an der Straf fe der Bö sen, van Ga de in der Christli cken
Ge me ne ver or dent?
JA, die Straf fe der Ove r ich eit. Wen te se drecht dat Swerdt nicht ver ge ‐
ves, un de is Ga des De nerin ne, ein Wre ke rin ne thor straf fe over den de
quaet dhon, thom gu den överst un de la ve den framen.
75. Sint idt wol al le Kin der Ga des, de sick tho dis ser uther li chen Ge me ne
CHris ti vö gen, eff te der sul vi gen Lidt ma te ge re kent wer den?
NE ner ley wy se: Wen te dar sint wol ve le Hü che lers manck. Averst dat
sint al le ne Kin der Ga des, un de le ven di ge Lidt ma ten der Ge me ne
CHris ti, de sick in den vor ge dach ten stü cken, mit ge lö vi gen Her ten
öven, tüch tich hol den, un de GOdt den HEr en da chli ckes, um me ver ‐
meh rin ge der Godt sa lich eit bid den.

76. Is uns thor Christli cken Re li gi on ock et was an ders nö dich, al se de rei ne
LEh re im Ge set te un de Eu an ge lio ver va tet, un de de rech te ge bruck der hil ‐
li gen Sa cra men ten, sampt der uther li cken Kerck en tucht?



Dat Be deut, welckes de HEre JE sus CHris tus syn en Chris ten, als ein
re me dye je gen ere swack heit, hefft nha ge la ten un de be vo len: Um me al ‐
le gudt, dat se billick be ge ren mö gen, dar dorch tho er lan gen, und al le
quaet ed der scha den dar dorch tho ent ghan.

77. Wat or sa ken schölen uns thom Ge be de be we gen?
THom ers ten: Un se Elen de, nodt un de ge bre ken. Darn ha de Gü dich eit
Ga des, de uns be la vet, al lent wat wy recht bid den, tho ge ven. Thom les ‐
ten: Dat be vel Ga des, dat uns thom Ge be de en get.
78. Wel cker is dann ein recht scha pen Ge bedt, dat Godt ver hö ren wil?
DAt wy in dem Na men CHris ti, im Geist un de War heit, van Ga de dem
Hem li schen Va der bid den.

79. Wat schölen wy bid den?
DAt wert uns al le, ein nha dem an dern, or dentlick in dem Va der un se,
van dem HEr en JE su CHris to ver va tet. Wen te dat sul ve hefft he syn en
Jün gern, als ein vol ko men vor bildt al ler Christli cken Ge be den nha ge la ‐
ten: So dat al le Ge be den, de mit dis sem vor bil de nicht stem men, mit
recht als un christli cke Ge be den ge ach tet un de ver wor pen wer den.

80. Wo lü det dat Ge bet uns van CHris to ge leh ret un de nha ge la ten?
UN se Va der de du bist im Hem mel. Dyn Na me wer de ge hil li get. Dyn
Ry cke kom me. Dyn wil le ge schee up Er den, als im Hem mel. Un se da ‐
chlick Brodt giff uns hü den. Ver giff uns un se schul de, als wy un sen
Schul den ern ver ge ven. Un de vö re uns nicht in Ver sökin ge: Sun der er ‐
lö se uns van dem bö sen. Wen te dyn is dat Ry cke, un de de Krafft, un de
de Heer lick heit in ewich eit. Amen.
81. Wat le re stu uth der an ro pin ge, al se du sechst: Un se Va der de du bist im
Hem mel?
DAt ick den Al mech ti gen GOdt im Hem mel, de in CHris to JE su myn
ge ne di ge Va der is, mit Kindtli ckem ver tru wen de bid den, un de der hal ‐
ven van syn er Ve der li cken Gunst un de Al mö gen de Kraft, al les wat ick
nha un de um me CHris ti wil len bid de, ver wach ten un de er lan gen schal.

82. Wat bid de stu im ers ten Ge be de, wenn du sechst: Ge hil li get wer de dyn
Na me?
DAt de Na me Ga des, dorch de rei ne Pre di ge des Godtli cken Wor des, in
de gant ze Werldt recht er kant, un de dar dorch grodt un de hil lich in al ‐



ler Min schen Her ten ge hol den, un de vor den Min schen be ken net wer ‐
de.

83. Wat bid de stu im an dern Ge be de, wenn du sechst: Dyn Ry cke ko me?
DA de Hil li ge Geist Ga des, mit syn en Ga ven un de denst, ry ck lick in un ‐
de manck uns al len woh ne, uns re ge re, un de in syn em Ry cke hyr er hol ‐
de, beth dat wy mit dem Ly ve un de der See len syn ewi ge Ry cke er ven.
84. Wat bid de stu im drüd den Ge be de, wenn du sechst: Dyn wil le ge schee
up Er den al so im Hem mel?
DAt wy in aver win nin ge un ses Flei sches, tho dem gu den wil len Ga des
(im Ge set te und Eu an ge lio open ba ret) mö gen lust un de le ve heb ben,
un de in un ser Ga de wol ge fel li ge be ro pin ge, in vol len ko men ge hor sam
wan dern, wo de En gel im Hem mel.

85. Bid de stu denn in dis sen dren Ge be den tho gelick, al lent wat thor Eh ren
Ga des un de thor wol vart un ser Sa lich eit hö ret?
JA: Wen te my kö nen nicht bid den, dat Ga des Eh re in uns un de by uns
ge for dert wer de, eff te wy bid den me de al lent wath tho un ser Sa lich eit
nö dich is: Al se Ge love, Ho pnin ge un de Le ve, war dorch Ga des Eh re by
uns, un de ock un se Sa lich eit ge socht wert.

86. Wat bid de stu im vehr den Ge be de wenn du sechst: Giff uns hü den un se
da chli cke Brodt?
DAt wy al les, wat thor nod t ruff ti gen un der hol din ge, un de wol vart des
tydtli cken Lev ne des, vor uns un de un sen ne ges ten de net, al se Kost un ‐
de Kle der, Fre de un de gesunt heit, mö gen er lan gen, so fer ne idt uns Sa ‐
lich is.
87. Wat ver ma nen dy de wör de dis ses Ge be des?
THom ers ten, dat wy al le da ge bid den schölen. Thom an dern, dat wy
un ses Ly ves nod t rufft nicht egentlick van un ser ar beit, krafft ed der
wyß heit, sun der van Ga des Handt ver wach ten schölen. Thom drüd den,
dat wy ock nicht sorch fol dich vor un se lydtli cke nod trüfft syn, sun der
mit de me dat GO de uns da chli ckes gifft, tho fre den syn schölen, un de
den Ar men van un se over flodt me de de len.

88. Wat bid de stu in den nha vol gen den Ge be den?
WO ick in den vö ri gen vehr stu cken ge be den heb be, al les wat uns am
Ly ve un de der See len nö dich is the er lan gen: So bid de ick in den nha ‐



vol gen den Ge be den, dat Godt ock al les wat uns nhu ed der in tho ko ‐
men den ty den, am Ly ve, See len ed der an tydtli cken gü de ren schadelick
is, weh re un de ge rin ger make, ed der dar in ne ge dult nha syn em wil len
ge ve.

89. Wat bid de stu denn im vöff ten Ge be de wenn du sechst: Ver giff uns un se
Schul de, als wy ver ge ven un sen Schuld ne ren?
THom ers ten, dat GOdt de Hem li sche Va der, uns dorch JE sum CHris ‐
tum un se Sün de, un de de straf fe der sul ven ver ge ve. Thom an dern, dat
uns GOdt vor dan ein Bott ver dich Her te ver leh ne, um me de Sün de un ‐
de al le or sa ken der Sün de tho ha ten un de tho my den. Thom drüd den,
dat he dorch syne gü dich eit un se Her te al so ste des hen we de r um me be ‐
we ge, dat wy un ses Ne ges ten swa ck eit dra gen, un de em syne fei le je gen
uns, van Her ten ver ge ven kö nen.
90. Wat Bid de stu im ses ten Ge be de wenn du sechst: Vö re uns nicht in ver ‐
sökin ge?
DAt un se ge ne di ge Va der uns nhu vort an, vor al le schadeli cke ver ‐
sökin ge Ly ves un de der See len wol de be höden: Ed der uns dorch syne
All mö gen de krafft, dorch al le an vechtin ge, bei de in vor spo et un de wed ‐
der spo et hen dorch vö ren, dat wy dar nicht in bli ven, sun der dorch den
Ge loven de over win nin ge be hol den.

91. Wat bid de stu im sö ven den Ge be de, wenn du sechst: Ver lö se uns van
dem Bö sen?
NAch dem de Dü vel ein or sa ke un de Fon tein, al ler bö sen Ver sökin ge, ja
al les bö ses is: So bid den wy, dat de star cke GOdt un se Hem li sche Va ‐
der, uns vam Dü vel un de al ler syn er Mordtli cken ge walt, van der Sün ‐
de, Dodt un de al lem övel bei de Ly ves un de der See len, ge ne dichlick
red de un de er lö se.

92. Wat wil len de Wör de de CHris tus am en de dar an han get: Wen te dyn is
dat Ry ke, de krafft, un de de Her lick heit in Ewich eit?
NAch dem un sem Ga de al lei ne, dat Ry ke, al le ge walt un de Eh re tho ‐
kompt, un de wy uns ock in un sen Ge de den al lei ne up syne macht un de
gü dich eit dorch CHris tum ver la ten: So ver ma nen wy en dorch dis se
wör de, dat he un se Ge be den tho syn es Na mens pryß er hö re, un de uns
entlick vam Dü vel, syn em un de Byen de, de sick al le ge walt un de Eh re
tho schrifft, wil er lö sen.



93. Wat ver stei stu dorch dat wör de ken Amen, dat men billick an ein itzlick
Ge bedt han gen schal?
DAt het so veel, al se idt wer de wahr, ed der idt ge schee, eff te ock, idt
wert ge wiß lyck ge scheen.

94. Wat ver ma net uns dis se be dü din ge?
DAt wy al le un se Ge be den, mit vü ri gen be ge er ten un de ge lö vi gen
HGer ten, tho GOdt rich ten schölen, un de ge trös tet up de tho sa ge Ga ‐
des, nicht twye len, Godt de Va der heb be un se Ge bedt, dorch syn en Son
Chris tum ver hö ret.

Aus der Ein lei tung des Bu ches "Die Be kennt nis schri� en der re for -
mir ten Kir chen Deutsch lands"
IX. Als Be kennt nis der re for mir ten Kir che Ost fries lands galt seit 1554
der in die sem Jah re er schie nene, haupt säch lich von Jo hann a Las ko aus ge ‐
ar bei te te Em de ner Ka te chis mus2. Wie in den Schrif ten Las kos über haupt,
so er scheint auch hier der re for mir te Geist von der Sys te ma tik Cal vins fast
völ lig un be rührt. Die Lehr sät ze des Prä des ti na ti a nis mus wer den in dem Ka ‐
te chis mus ver ge bens ge sucht. Ei ne par ti cu la re Gna de kennt der sel be nicht;
viel mehr wird das Ge bet um die Ver herr li chung des Na mens Got tes für ei ne
Bit te um Er leuch tung al ler Men schen her zen durch das Wort Got tes er klärt.
Auch ist zu beach ten, daß (Fr. §. 45) das im Ka te chis mus re den de Ich wohl
be kennt zu glau ben, daß es ein le ben di ges Glied der Kir che sei, aber da bei
nicht, wie es im Hei del ber ger Ka te chis mus ge schieht, her vor hebt, daß es
das sel be auch ewig blei ben wer de.

Mit Recht wird da her der Emb der Ka te chis mus als ei ne re for mir te Aus le ‐
gung der Augs bur gi schen Con fes si on be zeich net. Denn schon vor dem
Augsb. Re li gi ons frie den wur de in Ost fries land die Augs bur gi sche Con fes si ‐
on als die ei gent li che Grund la ge des Kir chen be kennt nis ses, und die re for ‐
mir te Auf fas sung der sel ben als Fort füh rung der von Me lanch thon re prä sen ‐
tier ten ge mein kirch li chen Lehr über lie fe rung auf ge faßt. Ei ne Denk schrift
des re for mir ten Coe tus zu Em den vom Jah re 1576 be tont es da her nach drü ‐
ck lich, daß man sich mit dem von Me lanch thon aus ge präg ten Lehr ty pus
voll kom men eins wis se, und wird nicht mü de den Lu ther an ern vor zu hal ten,
wie sie durch Auf stel lung der Con cor di en for mel mit der ge mein pro tes tan ti ‐
schen Tra di ti on ge bro chen hät ten.



Al ler dings fand die Cal vi ni sche Prä de sti na ti ons leh re in Ost fries land früh ‐
zei tig, und zwar schon ehe da selbst i. J. 1583 der Hei del ber ger (und der
Em der) Ka te chis mus als öf fent li che Lehr norm re ci piert und be stä tigt wur ‐
de, Ein gang. Auch wur de in Ost fries land i.J. 1594 ei ne Lehr schrift auf ge ‐
stellt, wel che Cal vins Prä des ti na ti a nis mus ganz ent schie den ver trat. Die se
Schrift wur de al ler dings den Dis pu ta ti o nen des Coe tus zu Grun de ge legt;
in des sen sym bo li sche Auc to ri tät er hielt die sel be in Ost fries land nie mals. In
den Con cor da ten von 1599, durch wel che die kirch li chen An ge le gen hei ten
des Lan des re gu liert wur den, und durch wel che die con fes si o nel le Hal tung
der re for mir ten Kir che Ost fries lands bis auf die sen Tag be stimmt wor den
ist, wird die Be kennt nis schrift von 1594 mit kei ner Syl be er wähnt, viel mehr
wird die re for mir te Kir che des Lan des als ei ne Kir che der Augs bur gi schen
Con fes si on an er kannt und es wird ihr das Recht der bis he ri gen (me lanch ‐
tho ni schen) Auf fas sung der Augs bur gi schen Con fes si on ga ran tiert.
 



Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu meist
auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ter ‐
ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie man
die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck li cher ‐
wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ell un ab ‐
hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche Mis si ons ge ‐
sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen Ge fal len tun
wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald Haupt“ da bei – Ge ‐
rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei tet als Mis si o nar in
Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des kirch ‐
li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ge li sche
Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ver band e. V.
(SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein frei es Werk in ner ‐
halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser Ge mein schaft nicht
sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang zwi schen der Ge mein de
und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich ihr im sel ben Glau ben ver ‐
bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“ 68723
SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel
An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 

http://www.glaubensstimme.de/


69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
 

mailto:webmaster@glaubensstimme.de


End no ten



An mer kun gen

[←1]
An mer kung: Im Buch, aus dem die ser Text über nom men wur de, wird durch ge hend die Be ‐
zeich nung „Em de ner Ka te chis mus“ ver wen det. Ein Freund hat mich dar auf auf merk sam ge ‐
macht, dass es rich tig „Em der Ka te chis mus“ hie ße. Da her ha be ich in der Über schrift die se
Be zeich nung ge wählt, im Text je doch die Be zeich nung aus dem Buch bei be hal ten. An dre as



[←2]
Da ein Ex em plar der Ori gi nal aus ga be des Em de ner Ka te chis mus nir gends, selbst in Ost fries ‐
land nicht auf zu trei ben war, so ha be ich den sel ben hier nach dem Ab druck, der sich in dem
„Ost frieß lan disch Kle nodt“ des Em de ner Pre di gers Eils he mi us von 1612 vor fin det, mit ge teilt.
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